
Stadt Ratzeburg
Ratzeburg, 16.01.2013

- Ausschuss für Schule, Jugend und Sport - 

Hiermit werden Sie

zur 28. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport am
Donnerstag, 07.02.2013, 18:15 Uhr,

in den  Ratssaal des Rathauses der Stadt Ratzeburg, Unter den Linden 1, 23909
Ratzeburg

eingeladen.

Bitte benachrichtigen Sie den Vorsitzenden und die/den zuständigen Vertreter/in, falls Sie
verhindert sind.

T a g e s o r d n u n g

Öffentlicher Teil

Punkt 1 Eröffnung der Sitzung durch die Vorsitzende und
Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Punkt 2 Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung
über die Nichtöffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

Punkt 3 Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift
vom 01.11.2012

Punkt 4 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus
der Sitzung vom 01.11.2012

SR/BerVoSr/204/2013

Punkt 5 Berichte
Punkt 5.1 Bericht über das Projekt "Mach mit"
Punkt 5.2 Bericht der Verwaltung SR/BerVoSr/205/2013
Punkt 5.3 Tätigkeitsbericht der Bücherei für das Jahr 2012
Punkt 6 Fragen, Anregungen und Vorschläge von

Einwohnerinnen und Einwohnern
Punkt 7 Umwandlung einer Regel-Hortgruppe in eine

Familiengruppe in der Kindertagesstätte der AWO
"Die Wilde 13"

Punkt 8 Antrag des Kinderschutzbundes auf Einrichtung
eines Kinderrechteparks in Ratzeburg

Punkt 9 Anträge
Punkt 10 Anfragen und Mitteilungen
Punkt 11 Schließung der Sitzung durch die Vorsitzende

Vorsitzende/r





Berichtsvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2008 – 2013
 Datum: 14.01.2013
 SR/BerVoSr/204/2013

Gremium Datum Behandlung
Ausschuss für Schule, Jugend und
Sport

07.02.2013 Ö

Verfasser:   Susanne Born FB/Az: 10.01.04

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der
Sitzung vom 01.11.2012

Zusammenfassung:  Pflichtgemäßer Bericht über die Sachstände

___________________    __________________   
      Bürgermeister          Verfasser

elektronisch unterschrieben und freigegeben durch:
Eckhard Rickert am 14.01.2013
Bürgermeister Rainer Voß am 14.01.2013

Sachverhalt:

TOP 7  Konzeption für die Kindertagesstätte Domhof

Die geänderte Gesamtkonzeption wurde dem Kreis mit Schreiben vom 19.11.2012
vorgelegt.

TOP 8  Haushalt der Stadt Ratzeburg für das Haushaltsjahr 2013

Die Stadtvertretung hat am 10.12.2012 das Budget, die Vorwegabzüge und die
Einzelhaushaltsstellen des ASJS  als Bestandteile des Verwaltungshaushaltes sowie
die empfohlenen Veranschlagungen im Vermögenshaushalt einstimmig beschlossen.

Mitgezeichnet haben:

Entfällt.

Ö  4



Berichtsvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2008 – 2013
 Datum: 16.01.2013
 SR/BerVoSr/206/2013

Gremium Datum Behandlung
Ausschuss für Schule, Jugend und
Sport

07.02.2013 Ö

Verfasser:   Susanne Born FB/Az: 10.01.04

Bericht über das Projekt "Mach mit"

Zusammenfassung: Aus aktuellem Anlass ist wie nachstehend zu berichten.

___________________    __________________   
      Bürgermeister          Verfasser

elektronisch unterschrieben und freigegeben durch:
Eckhard Rickert am 16.01.2013
Bürgermeister Rainer Voß am 16.01.2013

Sachverhalt:

Der ASJS hat in seiner Sitzung am 16.08.2011 wie folgt beschlossen:
„Die Verwaltung wird gebeten, das Projekt „Mach mit“ offensiv zu begleiten. Diakonie und
Verwaltung werden deshalb gebeten, dem Ausschuss regelmäßig über den Projektverlauf
zu berichten“.

Nach einem ersten Bericht in der Sitzung des ASJS am 03.05.2012 folgt nun eine weitere
Darstellung zum Sachstand. Eine kurze schriftliche Abfassung ist der Vorlage als Anlage
beigefügt.
Herr Linnenkohl und Herr Steiner werden dem ASJS in seiner Sitzung ergänzend vortragen.

Mitgezeichnet haben:

Ö  5.1
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Berichtsvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2008 – 2013
 Datum: 14.01.2013
 SR/BerVoSr/205/2013

Gremium Datum Behandlung
Ausschuss für Schule, Jugend und
Sport

07.02.2013 Ö

Verfasser:   Susanne Born FB/Az: 10.01.04

Bericht der Verwaltung

Zusammenfassung: Aus aktuellem Anlass ist wie nachstehend zu berichten.

___________________    __________________   
      Bürgermeister          Verfasser

elektronisch unterschrieben und freigegeben durch:
Eckhard Rickert am 14.01.2013
Bürgermeister Rainer Voß am 14.01.2013

Sachverhalt:

1.Kindertagesstättenbedarfsplanung im Kreis

Ab dem Jahr 2013 soll den Gemeinden, Ämtern und Städten die einen Bedarf
(Gruppenänderung, Gruppenerweiterung...) beim Kreis angemeldet haben, die Möglichkeit
gegeben werden, ihre Anliegen und Interessen während des ersten Teils der Sitzungen in
den Planungsgremien persönlich zu präsentieren und bei sich ggfs. stellenden Fragen der
Mitglieder unmittelbar Auskunft geben zu können.

.2. Zusätzliche Investitionsmittel für den U3-Ausbau

Das Land stellt bis zum 28.02.2013 noch andernorts nicht verbrauchte Landesmittel in Höhe
von 688.000,00 € für den Kreis bereit. Nach Ablauf dieses Datums stehen die Mittel wieder
allen Kreisen zur Verfügung.

Zusätzlich stellt der Bund im Rahmen der innerstaatlichen Umsetzung des
EU-Fiskalvertrages den Kommunen für den U3-Ausbau weitere Finanzmittel bis zur Höhe
von 19.5 Mio. € zur Verfügung. Auch hier sollten Mittel bis zum 28.02.2013 durch
Bewilligung gebunden sein, da ab diesem Zeitpunkt die noch nicht gebundenen Mittel nicht
mehr auf die Kreise nach Kinderzahlen kontingentiert werden, sondern es zu einem
sogenannten echten
„Windhundrennen“ unter allen potenziellen Antragstellern kommen soll.

In der Kindertagesstättenträgerkonferenz am 09.01.2013 wurden alle Träger über diese
Sachverhalte in Kenntnis gesetzt und gebeten für sich zu prüfen, ob ihrerseits
Handlungsbedarf besteht.

Ö  5.2
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3. Vereinbarung zwischen Land und Kommunen zur Finanzierung des Krippenausbaus

Am 10.12.2012 haben das Land und die Kommunalen Landesverbände eine Vereinbarung
zur Finanzierung des Krippenausbaus unterzeichnet. Das Land wird ab dem 01.08.2013 die
Betriebskosten für alle Betreuungsplätze für unter 3-jährige Kinder, die nach dem
01.01.2009 (Inkrafttreten des Kinderförderungsgesetzes) entstanden sind und weiterhin
entstehen, übernehmen.

Gleichzeitig wurde vereinbart, dass das Land ein Investitionsprogramm in Höhe von
11,5 Mio. € für die energetische Sanierung von Kindertageseinrichtungen und Schulen
auflegen wird. Einzelheiten hierzu sind noch nicht bekannt.

Im Übrigen wird hierzu mündlich vorgetragen.

4. Baubedarfsnachweisung Ruderakademie

Die Haushaltsmittel für die BBN wurden vom Budget Finanzausschusses in das Budget des
ASJS übertragen.
Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen für das HH- Jahr 2013 hat der ASJS diesen
Sachverhalt zunächst zur Kenntnis genommen und sich vorbehalten, darüber insbesondere
unter Betrachtung der damit verbundenen finanziellen Auswirkungen erneut zu beraten.

Die Stadtvertretung hat allerdings am 10.12.2012 die Mittel ohne Einschränkungen
bereitgestellt.

5. Schulkonferenzen der Lauenburgischen Gelehrtenschule 

Mit Beschlüssen der Stadtvertretung vom 21.03.2011 und 31.05.2010 wurden Frau
Ratsherrin Jeute bzw. Frau Ratsherrin Jabs  als Vertreterin bzw. stellvertretende Vertreterin
der Stadt Ratzeburg als Schulträger in den Schulkonferenzen der Lauenburgischen
Gelehrtenschule bestimmt.

Die letzte Schulkonferenz der Lauenburgischen Gelehrtenschule fand am 01.11.2012 statt;
für die Stadt Ratzeburg nahm Frau Ratsherrin Jabs teil.
Frau Ratsherrin Jabs wird daher gebeten, dazu in der Sitzung des ASJS vorzutragen.

Mitgezeichnet haben:

Entfällt.



Berichtsvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2008 – 2013
 Datum: 16.01.2013
 SR/BerVoSr/207/2013

Gremium Datum Behandlung
Ausschuss für Schule, Jugend und
Sport

07.02.2013 Ö

Verfasser:   Susanne Born FB/Az: 011 02

Tätigkeitsbereicht der Bücherei für das Jahr 2012

Zusammenfassung: Pflichtgemäße Berichterstattung

___________________    __________________   
      Bürgermeister          Verfasser

elektronisch unterschrieben und freigegeben durch:
Eckhard Rickert am 16.01.2013
Bürgermeister Rainer Voß am 16.01.2013

Sachverhalt:

Dem ASJS ist jährlich ein Bericht der Stadtbücherei zur Kenntnis vorzulegen.
Der Bericht für das Jahr 2012 ist der Vorlage beigefügt.

Mitgezeichnet haben:

Ö  5.3



Stadtbücherei Ratzeburg

Jahresbericht 2012

Ö  5.3



Statistischer Arbeitbericht

Öffnung  2011  2012

Geöffnete Tage im Jahr 247   248
Wöchentliche Öffnungsstunden           31                       31

Öffnungszeiten                Mo., Di. 9.30-12.30 u. 14.30-18.00 Uhr
 Do.                      9.30-12.30 u. 14.30-18.00 Uhr  
 Fr.  9.30-18.00 Uhr
 Sa.                     9.30-12.30 Uhr 

Bestand am 31. Dezember 2011 2012

Medieneinheiten insgesamt 25086                     25439
davon  Sachliteratur   7589                       7413
Schöne Literatur   5191                       5581
Kinder- und Jugendliteratur   8184                       8582
Hörbücher         515    508
Kinderkassetten und CDs     895                         723
Musik-CDs     849                         878
CD-ROMs     300                         323
Spiele          171     168
 DVDs     563   634
 Zeitschriftenhefte     829   627

Zeitungs- und
Zeitschriftenabonnements       39     36

Zugang an Medien   1955 2373

Abgang an Medien    977 1509

Medien je Einwohner     1,8   1,8



Ausleihe 2011 2012

Entleihungen insgesamt 105932                 101752
davon Sachliteratur   13901                   12402

           Schöne Literatur    17581                   17785
  Kinder- u. Jugendliteratur   36558                   34777
                 davon erzählende Literatur   28004                   26121

          davon Sachliteratur                                        8554                  
 8656

           Hörbücher     4921 5191
  Kinderhörspiele   12327                   11593
           Musik-CDs     3727 3712
           Computerspiele 2088 2097
           Spiele    961   861

 DVDs  6222 6011
 Zeitschriften               7646                      7323

Auswärtiger Leihverkehr                      1820         
 1443
(Medien aus anderen Büchereien bestellt;
regional und überregional)

Aktiver Leihverkehr               479                495
(von der Bücherei  Ratzeburg an andere
Büchereien in Schleswig-Holstein entliehen)

Entleihungen je Einwohner     7,3     7,1

Entleihungen je Medieneinheit    4,2   4,0

Entleihungen je Öffnungstag 429      410

Entleihungen je Leser   52  50

Besucher je Öffnungstag 203                           216



Ausleihentwicklung

Entleihungen 2005: 92.399 Entleihungen
Entleihungen 2006: 99.514 Entleihungen

Entleihungen 2007:              100.068 Entleihungen
Entleihungen 2008:    103.957 Entleihungen
Entleihungen 2009:  108.639 Entleihungen
Entleihungen 2010: 103.704 Entleihungen
Entleihungen 2011:  105.932 Entleihungen
Entleihungen 2012: 101.752 Entleihungen

Leser  2011 2012

Angemeldete Leser insgesamt 2039 2025
   davon Erwachsene  1144                         1149
   davon Kinder und Jugendliche (bis 17 Jahre)   895                           876

Neuanmeldungen   472                           382

Öffentlichkeitsarbeit

 11x Vorlesestunde und Bilderbuchkino    
          Leseclub für 4-7jährige Kinder,
          jeden ersten Dienstag im Monat

 Welttag des Buches : Literarische Schnitzeljagd für Kinder

 Lesung zum 100. Geburtstag von Karl Adam

 „Ratzeburger Lesefrühling“  für Kinder und Jugendliche,
in Kooperation mit den Mentoren zur Förderung der

 Lesefähigkeit für Schüler

 Schulanfängeraktion : Übergabe einer Überraschungstüte mit



  Elternbrief nach Vorzeigen der Schultüte

 Täglicher Bücherflohmarkt

 Patenschaften für Zeitschriftenabonnements:
Provinzial-Versicherung Ratzeburg, Herr Sönke Brüdersdorf;
Raiffeisenbank Ratzeburg; Frau Gisela Bothe,  Frau Karin Dopp und
Herr H.-J. Bruhn-Wagener aus Ratzeburg

Zusammenarbeit mit Schulen und Kindergärten

26 Veranstaltungen mit 784 Teilnehmern:

 15 Klassenführungen mit 333 Teilnehmern
(angeboten werden Büchereirallyes und Bibliotheksführerscheine für
Kindergärten, Grundschulen und je nach Klassenstufe orientierte
Büchereieinführungen für alle Schultypen)

 „Schölers leest Platt“, Plattdeutscher Vorlesewettbewerb der Schulen der
3./4. Klassenstufe, Regionalentscheidung

 FerienLeseClub ab Klasse 4: „Achtung! Lesen gefährdet die Dummheit!“
In Kooperation mit der Büchereizentrale Schleswig-Holstein und der
Nordmetall-Stiftung.
Leseförderaktion in den Sommerferien mit einer Abschlussveranstaltung
mit Rainer Rudloff  und seiner Lesung „2 cool 4 U“.
Verleihung der Teilnahme-Zertifikate in Bronze, Silber und Gold mit
einem Eintrag ins Schulzeugnis.

 FerienLeseClub für Grundschüler ab Klasse 2: „950 Bücher lesen!“
In Kooperation mit der PROVINZIAL Ratzeburg; mit einer Abschluss-
Veranstaltung mit Rainer Rudloff und seiner Lesung „Auf den Hund
gekommen.“

 Kinder- und Jugendbuchwoche 2012 in Schleswig-Holstein
2 Lesungen für 6 Schulklassen mit 140 Teilnehmern
mit Kinder- und Jugendbuchautor Stefan Gemmel

 6 teilnehmende Grundschulklassen bei den Dezembergeschichten:        
ein Adventskalender zum Zuhören und Mitmachen

 plus Gutschein für einen Klassenausflug in die Stadtbücherei Ratzeburg



 102 entliehene Themenkisten und Klassensätze an Schulen und
Kindergärten mit insgesamt 2369 Medien.

 Ausbildung: 5 Schulpraktikanten

Jahresbericht 2012 der Stadtbücherei Ratzeburg

Die Nutzung der Bücherei mit 101752 Entleihungen ist trotz eines leichten
Rückgangs sehr hoch. Die Anzahl der angemeldeten Leser ist konstant
geblieben, jedoch wurden pro Kopf im Laufe des Jahres 2012 weniger Medien
entliehen.
Im Durchschnitt gingen pro Öffnungstag 410 Medien über die Ausleihtheke.
Die Steigerung der Besucher von 203 auf 216 am Tag zeigt, wie beliebt die
Bücherei ist und gern als Aufenthaltsort zum Lesen vor Ort genutzt wird.

Noch stärker gefragt als bisher waren 2012 die Medien- und Wissensboxen zu
bestimmten Themen für Kindergärten und Schulen. Insgesamt wurden 102
Bücherkisten gepackt, ein sattes Plus von 32 %.
Erprobte Angebote für Kinder und Jugendliche wie Vorlesestunden, der
Bücherei-Führerschein, Klassenführungen, der FerienLeseClub und Lesungen
in den Kinder- und Jugendbuchwochen sollen auch 2013 fortgesetzt werden.

Das Medienangebot der Stadtbücherei bietet insgesamt 22203 Printmedien und
3234 Non-Printmedien, das sind 13 % des Gesamtbestandes, darunter
Ausleihrenner wie DVDs und Hörbücher.
Das Kerngeschäft aber ist und bleibt das Buch, das mit 71 % der Jahresausleihe
den größten Anteil hat.

Parallel zu den bisherigen Medien wird ab Juni 2013 ein neues Angebot für die
Ratzeburger Leserschaft eingeführt, die Ausleihe von digitalen Medien.
Mit dem Service „Onleihe zwischen den Meeren“ können registrierte Leser
rund um die Uhr elektronische Medien von Sachliteratur, Romane, Hörbücher,
Zeitungen und Zeitschriften auf ihren Computer und andere Endgeräte herunter-
laden.
Die „Onleihe“ ist ein landesweites Verbund-Projekt der
schleswig-holsteinischen Büchereien unter Federführung der Büchereizentrale.



Beschlussvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2008 – 2013
 Datum: 24.01.2013
 SR/BeVoSr/377/2013

Gremium Datum Behandlung
Ausschuss für Schule, Jugend und
Sport

07.02.2013 Ö

Verfasser: Susanne Born FB/Aktenzeichen: 5.55.35

Umwandlung einer Regel-Hortgruppe in eine
Familiengruppe in der Kindertagesstätte der AWO "Die
Wilde 13"

Zielsetzung: Vorhaltung eines bedarfsgerechten Angebotes sowie
Aufrechterhaltung einer auskömmlichen Finanzierung

Beschlussvorschlag: Der ASJS stimmt der Umwandlung einer
Regel-Hortgruppe in eine Familiengruppe zum 01.08.2013 in der
Kindertagesstätte der AWO „Die Wilde 13“ unter der Voraussetzung zu, dass
die Maßnahme in den Bedarfsplan des Kreises aufgenommen wird. Ein
Investitionskostenzuschuss der Stadt wird nicht gezahlt.
  

___________________    __________________   
      Bürgermeister          Verfasser

elektronisch unterschrieben und freigegeben durch:
Eckhard Rickert am 24.01.2013
Bürgermeister Rainer Voß am 24.01.2013

Sachverhalt:

Mit Schreiben vom 18.12.2012 (als Anlage beigefügt) hat die AWO
Schleswig-Holstein gGmbH die Stadt Ratzeburg über Probleme informiert, die sich
für die Kindertagesstätte „Die Wilde 13“ durch die Umstellung der Kreisfinanzierung
ergeben..
Im Rahmen einer Kindertagesstättenträgerkonferenz am 09.01.2013 wurde dieses
Thema ebenfalls erörtert und die AWO hat darum gebeten ihr o.a. Schreiben als
Antrag auf Umwandlung einer Regel-Hortgruppe in eine Familiengruppe zu werten
und dem ASJS zur Entscheidung vorzulegen.

Ö  7
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Bei der Regel-Hortgruppe handelt es sich um .eine Gruppe, in der 15 Ü3-Kinder und
7 Hortkinder (6-14 Jahre) gemeinsam betreut werden. Dieses Angebot ist einmalig
im Kreis.

Nach Änderung der Förderrichtlinien des Kreises, bei denen der Zuschuss anhand
von Leistungspunkten berechnet wird, die sich unter anderem aus den angebotenen
und genehmigten Gruppen ermitteln, findet eine Gruppenzusammensetzung dieser
Art keine Berücksichtigung, d.h. ist im Zuschusssystem nicht vorgesehen. Nach
Erörterung dieses Problems beim Kreis, sieht dieser jedoch von seiner Seite aus
keinen Handlungsbedarf und hat der AWO eine Umwandlung dieser Gruppe
nahegelegt.

Um eine auskömmliche Finanzierung der Einrichtung zu gewährleisten, ist die AWO
nunmehr gezwungen, ihr Angebot zu verändern und die Regel-Hortgruppe in eine
Familiengruppe umzuwandeln..
Die Familiengruppe setzt sich aus 10 Kindern über 3 Jahren und 5 Kindern unter 3
Jahren zusammen.  Der Bedarf an Betreuungsplätzen für Kinder unter 3 Jahren ist
konstant  hoch. Anmeldungen von 52 Kindern zum 01.08.2013 stehen derzeit 44 frei
werdende Plätze zur Verfügung. Ein weiteres Angebot in diesem Bereich ist daher
sehr zu begrüßen. Den Hortkindern, die nach Schulende die Kita besucht haben,
stehen die Betreuungsangebote der Offenen Ganztagsschule zur Verfügung.

Finanzielle Auswirkungen:

Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende
Auswirkungen auf den Haushalt:

Gem. der gültigen Finanzierungsvereinbarung ist der Betriebskostenzuschuss je
Betreuungsstunde und tatsächlicher Belegung zu zahlen. Durch die
Gruppenumwandlung ergibt sich eine Einsparung in Höhe von 2.100,00 € jährlich,
anteilig für das Jahr 2013 in Höhe von 900,00 €

Anlagenverzeichnis:

mitgezeichnet haben:
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Beschlussvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2008 – 2013
 Datum: 23.01.2013
 SR/BeVoSr/378/2013

Gremium Datum Behandlung
Ausschuss für Schule, Jugend und
Sport

07.02.2013 Ö

Verfasser: Herr Eckhard Rickert FB/Aktenzeichen: 51.02.04

Antrag des Kinderschutzbundes auf Einrichtung eines
Kinderrechteparks in Ratzeburg

Zielsetzung: Unterstützung  des Kinderschutzbundes bei der Realisierung eines
Projekts.

Beschlussvorschlag:
Der ASJS stimmt der Einrichtung eines Kinderrechte- Parks in Ratzeburg  
mit der Maßgabe zu, dass der Stadt Ratzeburg keine Kosten entstehen.
Der Bauausschuss wird gebeten, sich hinsichtlich einer geeigneten Fläche
mit der Thematik zu befassen.     

___________________    __________________   
      Bürgermeister          Verfasser

elektronisch unterschrieben und freigegeben durch:
Eckhard Rickert am 21.01.2013
Bürgermeister Rainer Voß am 22.01.2013

Sachverhalt:

Die Einbeziehung von Kindern zur Umsetzung der UN- Konvention über die Rechte
der Kinder möchte der Deutsche Kinderschutzbund, Kreisverband Herzogtum
Lauenburg e.V. mit einem Kinderrechte- Park realisieren.

An einem zentralen Platz in Ratzeburg sollen über einige Jahre unterschiedliche
Kunstwerke installiert werden, die jeweils auf ein wichtiges Kinderrecht verweisen
und auf Hinweisschildern erklärt werden.
Kosten entstehen der Stadt Ratzeburg nach derzeitigen Erkenntnissen nicht.

Ö  8
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Mit Datum vom 27.11.2012 hat der Kinderschutzbund daher die Stadt Ratzeburg
gebeten, eine Fläche für den beabsichtigten Zweck  vorzuschlagen bzw. gemeinsam
auszusuchen.

Weitere Details zu dem geplanten Projekt sind dem Schreiben vom 27.11.2012
sowie einer Abhandlung zur Situation in der Stadt Bad Oldesloe (als Anlage 1
beigefügt) zu entnehmen.

Für ergänzende Informationen steht Herr Albracht dem ASJS in seiner Sitzung zur
Verfügung.

Aus Sicht der Verwaltung ist die Initiative des Kinderschutzbundes sehr zu begrüßen;
dazu wird im Übrigen mündlich vorgetragen.

Die Verwaltung empfiehlt dem ASJS, wie vorgeschlagen zu beschließen.    

Finanzielle Auswirkungen:

Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende
Auswirkungen auf den Haushalt:

-keine-

Anlagenverzeichnis:

mitgezeichnet haben:
-entfällt-
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